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Aufgabe 33 (4 Punkte)
Sei (Xn)n∈N eine Folge unabhängiger, identisch R(0, 1)-verteilter Zufallsvariablen. Zei-
gen Sie:

lim
n→∞

n

√√√√ n∏
i=1

Xi =
1

e
P-f.s.

Aufgabe 34 (4 Punkte)
Es sei (Xn)n∈N eine Folge stochastisch unabhängiger Zufallsvariablen mit

P (Xn = nα) =
1

2
= P (Xn = −nα)

für ein α ∈ R. Zeigen Sie:

a) Für α ≥ 1 gilt das schwache Gesetz der großen Zahlen nicht.

b) Für α ≥ −1
2

gilt der zentrale Grenzwertsatz.

Aufgabe 35 (4 Punkte)

(a) Sei (Xn)n∈N eine Folge positiver i.i.d. Zufallsvariablen mit µ := EX1 und σ2 :=
VX1 <∞. Ferner sei Xn := 1

n

∑n
i=1Xi. Zeigen Sie:

√
n

(
µ2

Xn

−Xn

)
d−→ N (0, 4σ2), falls n→∞.

Hinweis: Sie dürfen ohne Beweis folgende Aussage verwenden (Satz von Slutsky):

Aus Xn
d→ X und Yn

P→ c folgt f(Xn, Yn)
d→ f(X, c) für jede messbare Funktion

f : R2 → R mit R× (c− η, c+ η) ∈ C(f) für ein η > 0.

(b) Es sei (Xn)n∈N eine Folge unabhängiger Zufallsvariablen mit PXn = N (0, n!), n ∈
N. Zeigen Sie, dass der Zentrale Grenzwertsatz gilt, die Lindeberg-Bedingung
aber nicht erfüllt ist.
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Aufgabe 36 (4 Punkte)
Zeigen Sie:

lim
n→∞

e−n
n∑
k=0

nk

k!
=

1

2
.

Hinweis: Betrachten Sie eine geeignete Folge poisson-verteilter Zufallsvariablen.

Abgabetermin: Donnerstag, 26.6.2014 bis 12:00 Uhr in den Briefkästen 133–136.
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